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Newsletter Dezember 2015 

Neue Wege öffnen sich 

 

Gesundheit: 

Ultraschall im Vollbetrieb 

Eine große Bereicherung und kaum mehr wegzudenken ist Dr. Josef, unser neuer Ultraschall 

und X-ray Spezialist. Die Ultraschallgeräte sind nun viele Stunden am Tag in Betrieb. Die 

elektrischen Leitungen für den staatlichen Starkstrom sind gelegt, die Anschlüsse bezahlt, 

täglich erwarten wir den 3 Phasen Strom, mit dem wir dann auch das Röntgengerät in Betrieb 

nehmen können.  

Der Bau der Operationseinheit schreitet voran 

Während wir mit dem Bau der Operationseinheit fortfahren, werden weiterhin über 150 

Patienten pro Tag behandelt. Unser Ärzteteam wurde verstärkt durch Dr. Fred, einen weiteren 

sehr engagierten Medical Doktor. Denn langsam müssen wir uns auf die bevorstehende 

Eröffnung des OPs vorbereiten. Dort werden unsere erfahrenen Ärzte Dr. Anthony und Dr. 

Njau wohl als Chirurgen rund um die Uhr arbeiten.  

 

Sammelaktion Container 

Ohne Geräte, keine Operationen. Die Sammelaktion rund um den medizinischen Container ist 

voll im Gange. Dr. Anita Memmer hat die verantwortungsvolle Aufgabe der 

Containerkoordination freiwillig übernommen. Ihre Hilfe ist kaum mehr wegzudenken. Dank 

ihrer Koordination und der Mithilfe vieler Ärzte und Hilfestellenden werden wir den 

Container wahrscheinlich Ende Jänner in Wien verladen können. Eine Liste mit benötigten 

Sachen findet ihr hier. 

Eine große Hilfe für uns ist die Firma Technoclone in 1230 Wien. CEO Veronika Binder folgte unserem 

Aufruf auf Facebook und stellt uns kostenlos ein super Lager zur Verfügung sowie Know-How und 

wertvolle Unterstützer wie Dragan Zivanovic! Vielen lieben Dank! 

mailto:anita@africaaminialama.com
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1gSg-uCHuexLaNaaIz2OlaFx3tmn93bTFqvi3Br6z_Jo/edit?pli=1#gid=0
https://www.facebook.com/AfricaAminiAlama
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Health Center offiziell nun auch staatliche HIV Anlaufstelle 

Immer stärker wird auch hier vor Ort der Ruf, die Krankenstation noch weiter auszubauen. 

Viele Patienten reden bereits von einem Hospital, wobei dafür noch viele 

Infrastruktureinheiten fehlen. Dank der Spende der Fresenius Stiftung und dem 

unermüdlichen Einsatz von Prof. Guldner können wir jedoch den Operationssaal fertig 

ausbauen und mit dem Bau von Nebenräumen beginnen. So benötigen wir dringend einen 

eigenen Raum für unsere neue HIV Ambulanz, denn seit Oktober 2015 sind wir nun offiziell 

berechtigt HIV Patienten im Rahmen der staatlichen Vorsorge zu betreuen. Dr. Yarsin ist für 

diese Ambulanz zuständig und zeigt uns voll Freude die offizielle Registierungsnummer 

unseres Health Centers. 

 

 

Einige Infrastrukturelle Veränderungen im Zuge des Ausbaus des Health Centers wurden von 

Alexander Ertler ins Leben gerufen: so wollen wir eine Möglichkeit des Internetzugangs 

schaffen, der in Zukunft schnell genug sein soll, um intraoperativ per Video von Europa aus 

die Ärzte supervidieren zu können. 
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Zwei Spezialambulanzen bereits voll in Betrieb 

Seit über einem Jahr läuft nun unser Wundheilungszentrum auf Hochtouren! Mit Hilfe der 

Altrazeal Spezialverbände, die von der FIEW Stiftung zur Verfügung gestellt wurden, können 

wir schwierigsten Wunden zur Heilung verhelfen. 

Simon, unser speziell eingeschulter Wundheilungskrankenpfleger, ist sich seiner 

Verantwortung bewusst. Denn wir bekommen oft jene Fälle, die sonst nirgends wo mehr 

behandelt werden... 

Dank Dr. Inge Frech, die unsere neue Ärtzin Dr. Emanuela in Gynäkologischer Untersuchung 

einschult, kommen bereits viele Frauen in unsere neu eröffnete Gyn-Ambulanz zur Vorsorge. 

Bald werden wir in das staatlich stark unterstützte Cervixprogramm aufgenommen. 
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Africa Amini Health Projekte präsentieren sich in Europa 

Auch hier in Europa stand das Health Projekt in Vorträgen wie in Deutschland diesen 

September beim Vitalfeldkongress und im Rahmen des österreichischen Orthopädie 

Kongresses in Wien im Mittelpunkt des Interesses. Es war mir eine große Freude, unser 

Projekt vorzustellen und zu sehen, wie viele Menschen anerkennend und wohlwollend das 

Projekt unterstützen. So wurde am Vitalfeldkongress spontan unter den Anwesenden für das 

Healing Center gespendet. Das neueste Software Upgrade wurde installiert und hilft bereits 

hunderten Patienten jede Woche. Wie sehr die neuen fraktalen Programme und digitalisierten 

Substanzen die Behandlung noch effektiver machen, werden wir  nach ein paar Monaten 

Patientenfeedbacks erfassen können.  

Dr. Peter Zenz verhalf uns zu wichtigen Kontakten am Orthopädiekongress, wo wir unser 

Projekt am Festvortrag präsentieren durften. 

 

Ein Höhepunkt und sehr unerwartet war die Nominierung und schlussendlich die Wahl zu 

Ăwomen of the yearñ im Health Bereich. Meine Mutter und ich sind über diese 

Auszeichnung sehr berührt, doch können diese nur an jene starken Frauen, die hinter uns 

stehen und die Vision tragen, weitergeben. Für uns und die Menschen hier im Momella und 

Ngabobo ein großes Geschenk von so viel starken Frauen unterstützt zu werden. Wir alle 

können auf diese Ehrung stolz sein und gemeinsam unsere Vision hinaus tragen.  

 

Bildung: 

Patenkinder unserer Grundschulen vor Jahresabschluss 

Unsere Kinder der englischsprachigen Schulen bereiteten sich in diesem Trimester auf die 

Jahresabschlussprüfung vor. Im Dezember ging es in die grossen Schulferien und 

erfreulicherweise konnten alle gesponserten Kinder in die nächste Klasse aufsteigen. 

http://africaaminialama.com/fileadmin/storage/Aktuelles/News_2015/Frauen_des_Jahres_2015/DDr._Christine_Wallner_Woman_of_the_year_health.jpg
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Nariva Academy Patenschaften beim Interview 

In der Nariva verbrachte ich einige Stunden mit unseren Patenkindern, um mit Ihnen ein 

kleines Interview vor laufender Kamera zu machen. Das erste Mal frei in Englisch sprechen 

war für viele eine große Herausforderung, doch vielen war es auch ein Bedürfnis, auf diese 

Art und Weise mit ihren Pateneltern zu korrespondieren. Die Videos werden den jeweiligen 

Pateneltern auf YouTube zugänglich gemacht und der Link zugesandt. Viele sprachen über 

ihre Träume, was sie gerne werden würden,... (einen zukünftigen Präsidenten von Tansania 

konnte ich interviewen, ebenso wie Piloten, zukünftige Lehrer wie auch Ärzte). 

Auch heuer besuchten Pia und Josef Doppler ihre Kids der Nariva Academy. Sie feierten ein 

berührendes Weihnachstsfest unter dem Africa Amini Baum. 
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Christina konnte ihren ersten Geburtstag mit ihrer Patin Hansi Daucher feiern. "Mein 

schönster Tag im Leben". Christina war so glücklich! 

 

Secondary school kids go computer 

Einige der Secondary school Studenten nützen in Momella die Gelegenheit, in den Ferien im 

Rahmen der Computerschule ein Intensivtraining mit anschliessendem Zertifikat zu 

absolvieren. Jene Schüler, die die vierte Klasse beendeten, warten nach ihrem Abschlusstest 

im November einige Monate lang auf die Resultate und werden erst im Februar mit 

weiterführenden Studien fortfahren. In dieser Zeit wollen wir ihnen ermöglichen, sich in 

Intensivkursen die notwendigen Computerfertigkeiten anzueignen. 

 
 

  


